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Unsere heutigen Gäste:
Sommerhausen/Winterh. 2 + FC Hopferstadt 2

online





Herzlich willkommen auf der Maininsel

Liebe OFV’ler,
liebe Fußballfreunde,

nach gutem Start unserer 1. und 2. Mannschaft ins Jahr 2025,
mit maximaler Punkteausbeute, folgte am letzten Sonntag
die Ernüchterung mit zwei Niederlagen in den Spitzenspie-
len beim SV Gaukönigshofen, gefolgt von einem Sieg im
Nachholspiel am Mittwochabend in Giebelstadt.

Ob verdient oder nicht die Punkteausbeute für beide Teams in
Gaukönigshofen war einfach Null. Damit dies hoffentlich ein Ausrutscher war gilt es die
Partien nüchtern zu analysieren und die Lehren daraus zu ziehen.

Was zählt ist ausschließlich erfolgreich vom Platz zu gehen, egal wie dies zustande
gekommen ist! Zu den heutigen Heimspielen auf der Maininsel begrüße ich zum
Verbandspiel in der B-Klasse 2 Wü den FC Hopferstadt II und in der A-Klasse 2 Wü trifft
unsere erste Garnitur auf die

SG Sommerhausen/Winterhausen II.

Den Spielern Trainern, Betreuern und Fans unserer Gäste sowie den eingeteilten Un-
parteiischen ein herzliches Willkommen.

Nach den vergangenen Begegnungen ist es umso wichtiger, dass unsere treuen Fans
beide Teams wieder lautstark und bedingungslos unterstützen. Hierzu schon mal mein
DANK!

Im gesellschaftlichen Bereich noch der Hinweis auf die traditionelle 1. Mai Wanderung
nach Sommerhausen mit Einkehr beim Weingut Steinmann. Anmeldung und weitere
Infos bei Hans-Jürgen Zernentsch (Theo).

Nun wünsche ich allen spannende, faire und vor allem verletzungsfreie Spiele sowie
dem Schiedsrichtern eine gute Spielleitung.

Sportliche Grüße

Euer 1. Vorsitzender

Matthias Schäffer (Matze, Bozer)







97199 Ochsenfurt, Industriestraße 3
Telefon (09331) 2334 – Fax 20305

– Breites Angebot an Getränken aller Art
– Präsentkörbe rund um den Durst und für jeden Anlaß!
– Alles für Ihre Party auch als Kommissionsware!
– Großer Parkplatz, bequemes Einkaufen,
– Persönliche Beratung!





Letzter Spieltag und Tabelle

Sonntag, 30. März 2025

Kleinochsenf./Frickenh. - TSV Gerbrunn 2 2:1
Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn - SV Geroldshausen 2:2
SV Gaukönigshofen - Ochsenfurter FV 2:1
Sommerhausen/Winterhausen - Aub/Gelchsheim 0:2



Heutiger Spieltag:

Donnerstag, 6. April 2025

FC Eibelstadt 2 - Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn
TSV Gerbrunn 2 - SpVgg Giebelstadt 2
Aub/Gelchsheim - SV Geroldshausen
Ochsenfurter FV - Sommerhausen/Winterhausen 2
TSV Rottenbauer - SV Gaukönigshofen

Aktueller Spieltag A-Klasse 2 Würzburg

Sonntag, 13. April 2025

Sommerhausen/Winterhausen 2 - TSV Rottenbauer
SV Geroldshausen - Ochsenfurter FV
Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn - Aub/Gelchsheim
Kleinochsenfurt/Frickenhausen - FC Eibelstadt 2
SV Gaukönigshofen - SV Hüttenheim

Die nächsten Spieltage

Samstag, 19. April 2025

Kleinochsenfurt/Frickenhausen - Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn
FC Eibelstadt 2 - SpVgg Giebelstadt 2
Ochsenfurter FV - Aub/Gelchsheim
TSV Rottenbauer - SV Geroldshausen
SV Hüttenheim - Sommerhausen/Winterhausen 2
TSV Gerbrunn 2 - SV Gaukönigshofen





Letzter Spieltag und Tabelle - B-Klasse 2 Würzburg

Sonntag, 30. März 2025

TSV Goßmannsdorf - Bütthard/Wittighausen 2 3:4
SpVgg Gülchsheim 2 - Gollhofen/Ippesheim 3:0
FC Kirchheim 2 - SV Geroldshausen 2 5:0
FC Hopferstadt 2 - TSV Gnodstadt 2 10:0
Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn - Groß/Kleinlangheim 2 7:2
SV Gaukönigshofen 2 -  Ochsenfurter FV 2 2:0
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– Weltweit erfolgreichste Trainingsmethode, basierend auf
den neuesten Erkenntnissen der Verhaltensforschung

– Ohne Leckerlies und ohne Gewalt
– Speziell auf Ihren Hund abgestimmtes Training
– Für alle Hunderassen und jedes Alter geeignet
– Trainingzeiten nach Ihren Wünschen
– Erfolgreich auch in „hoffnungslosen“ Fällen

Erzogene Hunde haben es besser!
Setzen Sie sich mit uns in Verbindung
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Tabellenführer in der Hundeerziehung!

Wir beginnen da,

wo andere

aufgeben





Heutiger Spieltag:

Donnerstag, 6. April 2025

Bütthard/Wittighausen 2 - SpVgg Gülchsheim 2
Riedenheim/Sonderhofen 2 - TSV Goßmannsdorf
SV Geroldshausen 2 - TSV Gnodstadt 2
Ochsenfurter FV 2 - FC Hopferstadt 2
Groß/Kleinlangheim - Gaukönigshofen/Tückelhausen
Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn - Gollhofen/Ippesheim

Aktueller Spieltag B-Klasse 2 Würzburg

Sonntag, 13. April 2025

FC Hopferstadt 2 - Groß/Kleinlangheim
SV Geroldshausen 2 - Ochsenfurter FV 2
FC Kirchheim 2 - TSV Gnodstadt 2
SpVgg Gülchsheim 2 - Riedenheim/Sonderhofen 2
Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn - Bütthard/Wittighausen 2
Gaukönigshofen/Tückelhausen - Gollhofen/Ippesheim

Die nächsten Spieltage

Samstag, 19. April 2025

TSV Goßmannsdorf - FC Kirchheim 2
Ochsenfurter FV 2 - TSV Gnodstadt 2
Groß/Kleinlangheim - SV Geroldshausen 2
Gollhofen/Ippesheim - FC Hopferstadt 2
Bütthard/Wittighausen 2 - Gaukönigshofen/Tückelhausen
Riedenheim/Sonderhofen 2 - Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn





Spielberichte

Derbyzeit in Flutlichtromantik

Das Spiel der Spiele im Ochsenfurter Fußballraum konnte als Nach-
holtermin nicht besser terminiert werden. Freitagabend 19 Uhr bei
angenehmen Temperaturen und Flutlicht-atmosphäre. Trainer
Joshua Michel hatte aber auch hier nochmal an seine Jungs ap-
pelliert, dass dieses Spiel grundlegend sich von keinem anderen
in dieser Saison unterscheidet, und wie immer das eigene Spiel im
Vordergrund steht.

Die ersten 10 Minuten gingen gut los von Seiten der Maininselkicker.
Die ersten Ballstaffetten konnten schon gesehen werden, allerdings sah
man auch den ein oder anderen Laufwegfehler, sodass es doch recht
holprig aussah.

Durch einen Fehler von Kapitän Nico Schneider gingen die Gäste nörd-
lich des Mains, ohne eine eigene sehenswerte Chance zu kreieren in
Führung. Ein zu schwach gespielter Rückpass fand den Weg nicht zu
Keeper Patrick Fuchs, sondern in die Füße von Stürmer Azad Özdemir.
Dieser hatte dann alleine vor dem Tor ein Leichtes, das Spielgerät an
Schlussmann Fuchs ins Tor zu schieben.

Direkt im Anschluss dann die Antwort der Hausherren. Marvin Weidlich be-
kommt die Kugel auf der rechten Seite, bringt diese mit Druck in die Mitte
auf den freistehenden Nico Hemkeppler. Diesem rutscht der Ball aber
über den Schlappen und trifft so das Tor nicht. Auch hier sah man wie-
der, dass die Mentalität der Mannschaft auf seinem sehr guten Level ist.

Die folgenden Minuten sind geprägt von Spielideen und
Passspielkreativität der Maininselkicker. Die Gäste des SVK lassen die
Hausherren spielen und versuchen durch Konter zu punkten, was bis
auf die Chance zur 0:1 Führung noch nichts Zählbares aufwies.

Nach knapp 20 Minuten dann die nächste gute Chance für den OFV.
Außenspieler Erison Krasniqi bringt den Ball punktgenau auf Stürmer





Marvin Weidlich, der das Leder nicht genau genug trifft und am Tor vor-
beischießt. Der OFV ist dem Ausgleich näher als der SVK dem Führungs-
ausbau.

Ein gut getretener Freistoß von Nico Hemkeppler aus dem Halbfeld
kommt stramm bis zum 5-Meter-Raum, wo sich Marvin Weidlich und
Nico Schneider mehr selber irritieren als Gefahr zu verursachen und
den Ball über statt in den Kasten köpfen.

Nach 28 Minuten dann fast der Ausgleich des OFV. Mohammed Al-Hasan
Al-Thala bedient Erison Krasniqi bilderbuchmäßig. Letzterer Lässt Tor-
wart Leo Oechsner stehen und schiebt den Ball ins Tor. Schiri Niklas
Göbel hatte hier aber eine Abseitsstellung gesehen.

Zwei Minuten später dann doch der verdiente Ausgleich. Ein sauber
getretener Freistoß von Nico Schneider landet wieder bei Krasniqi und
diesmal ist alles regelkonform und er schiebt ins lange Eck ein. Somit
ist nach einer halben Stunde wieder alles auf Anfang gestellt. Zudem
konnten sich die Maininselkicker für ihre gute Arbeit selbst beschenken.
Wieder zwei Minuten später bekommt Nico Hemkeppler den Ball ca. 22
Meter vor dem Tor als Ableger von Stürmerkollege Weidlich. Auch die-
ser Schussversuch geht leider über den Kasten von Leo Oechsner.

Alex Cernis wird dann von Timon König unschön ca. 25 Meter vor dem
Tor von den Beinen geholt. Leon Lange verwandelt den anschließen-
den Freistoß aus halbrechter Position hervorragend und netzt direkt in
die Maschen von Keeper Oechsner ein. Gekonnt schießt er den Ball
über die Mauer direkt unters Gebälk.

Quasi zum Pausenpfiff gelang Stürmer Weidlich sein bisher schönstes
Tor der laufenden Saison. Durch ein Pingpong im Strafraum der
Kleinochsenfurter kam Weidlich am 11-Meter-Punkt an den Ball, nahm
sich ein Herz und buchsiert den Ball direkt mit einem Vollspannschuss
ins Netz.

Somit ging es mit einer verdienten 3:1 Führung in die Halbzeitpause. In
dieser bekam Kapitän Schneider eine kleine Verschnaufpause und Chri-
stian Gentile kam für in positionsgetreu in die Partie.





Eine Ecke getreten von Leon Lange landet auf dem Kopf von Marvin
Weidlich, der Keeper Oechsner schon geschlagen hat, aber Verteidiger
Kevin Wüst passt auf und kratzt den Ball noch von der Linie.

Zehn Minuten ist die zweite Halbzeit alt, als Adrian Herbst Ylli Rrafshi
sauber auf der außen bedient. Dieser macht mit seiner Schnelligkeit
Meter gut und bedient Alex Cernis sauber drei Meter vor dem Tor. Letz-
terer streift den Ball etwas zu gefühlsvoll und lenkt ihn knapp am Tor
vorbei.

70. Spielminute: Eine scharf getretene Ecke von Nico Hemkeppler lan-
det in den Maschen von Keeper Oechsner, nachdem ihn Marvin Weid-
lich entscheidend gestört hat. Eine direkte Ecke sieht man auch nicht
alle Tage.

Gut fünf Minuten später bewies Coach Michel seinen richtigen Riecher
mit seiner letzten Einwechslung. Der bärenstarke Alex Cernis macht
Platz für Arda Emendag der seine Einwechslung nur zwei Minuten di-
rekt bestätigt und den Ball ins Tor schießt.

Somit endete das dritte Derby der Saison mit einem weiteren Sieg für
die Jungs aus der Zuckerstadt. Dennoch liegt der Fokus direkt auf Sonn-
tag, wo schon die nächsten Gegner auf die Jungs von Coach Michel/
Wirsching warten.
Text: Lars Kämmerer; Bild: Walter Meding

Ochsenfurter FV – SG SV Kleinochsenfurt/TSV Frickenhausen 5:1
(3:1)

Aufstellung: Patrick Fuchs – Maurice Böhm – Nico Schneider (46. Chri-
stian Gentile) – Alexandr Cernis (74. Arda Emendag) – Yilli Rrafshi –
Marvin Weidlich – Nico Hemkeppler – Gero Nehring – Erison Krasniqi
(52. Adrian Herbst) – Leon Lange (66. Suliman Kezem) – Mohammed
Al-Hassan Al-Thala (61. Leo Hemm).

Torfolge: 0:1 (7.) Azad Özdemir; 1:1 (30.) Erison Kraniqi; 2:1 (24.) Leon
Lange; 3:1 (45.) Marvin Weidlicg; 4:1 (70.) Nico Hemkeppler; 5:1 (75.)
Arda Emendag.





Verwarnung: Diellon Rrafshi (39.) – SG; Lumi Salihi (57.) – SG; Marvin
Weidlich (80.) – OFV.

Schiedsrichter: Niklas Göbel.

Zuschauer: 350

75. Minute: 5:1 durch Arda Emendag

Seid fair zum 23. Mann!

Schiedsrichter sind
Sportkameraden wie Du und
ich und haben es verdient,
respektiert zu werden.

Fair Play!!!





Spitzenspiel zu Gunsten des Spitzenreiters

Zum 19. Spieltag der A-Klasse Würzburg 2 trafen die zwei
bestplatzierten Mannschaften aufeinander. Der SV Gaukönigshofen
empfing den Ochsenfurter FV.  Von Beginn
an schenkten sich beide Mannschaften nichts. Aggressiver
Druck gegen den Ball war sofort von beiden Mannschaften zu se-
hen.

Die erste Chance in Richtung der Tor hatten die Gäste aus der Zucker-
stadt. Nico Hemkeppler schließt zentral aus gut 25 Metern ab. Keeper
Lukas Gerst hatte hier keine Probleme den Ball sicher zu haben.

Gute 20 Minuten hat es gedauert eher die erste nennenswerte Chance
kreiert wurde. Marvin Weidlich steckt den Ball auf Leon Lange durch,
der über Umwege an den Ball kommt. Letzterer zieht aus halblinker
Position ab, Keeper Gerst wehrt ihn zentral ab und Weidlich kommt
wieder per Kopf an den Ball. Torwart Gerst kann das Spielgerät nur
noch knapp über die Latte lenken.

Die direkte Ecke brachte aber nichts ein, wurde aber sauber von den
Gästen zurückerobert. Leon Lange spielt hier seine ganze Erfahrung
und körperliche Überlegenheit aus und kann von Robin Weppert nur
per Stempel auf den Fuß via Foul gestoppt werden. Der Freistoß, scharf
getreten von Nico Hemkeppler, flog knapp an der linken Seite des Ka-
stens vorbei.

Kurz vor dem Halbzeitpfiff ging Erison Krasniqi mit 10 Minuten vom Platz,
nachdem er zu spät in den Zweikampf kam und Verteidiger Johannes
Wolz plump von den Beinen holte. Mit einem Mann weniger auf den
Platz ging es dann in die Halbzeitpause.

Nach der Pause kamen die Gastgeber mit gleich 3 personellen Ände-
rungen aus der Kabine, während Coach Michel auf die gleiche Elf setz-
te. Nach Ablauf der Zeitstrafe wechseln die Gäste aus Ochsenfurt gleich
doppelt. Krasniqi bleibt sitzen und für Leo Hemm kommen Adrian Herbst
und Ylli Rrafshi ins Spiel.





Direkt im Anschluss dann die glanzstunde für Adrian Herbst. Nach kur-
zer Einzelberatung von Co-Trainer Sebastian Wirsching konnte er ei-
nen sauber gespielten Ball gekonnt mit viel Zug in den Strafraum brin-
gen, wo Alex Cernis leichtes Spiel hatte und nur seinen Fuß zur 1:0
Führung reinhalten musste.

Wieder nur 2 Minuten später dann direkt der Ausgleich der Gastgeber.
Durch einen Absprachefehler von Leon Lange und Mohammed Al-
Hassan Al-Thala kam Robin Weppert an den Ball und holte gegen Nico
Schneider einen Eckball raus, wo Mohammed Soumahoro innerhalb
des 5-Meter-Raumes quer auf Leto Bebo ablegt. Letzterer hält nur sei-
nen Kopf hin und markiert den Ausgleich.

Danach sah man eigentlich nur noch eine Mannschaft spielen, die aber
nur bis in das erste Drittel der Gaukönigshöfer spielen konnte.
Gaukönigshofen selbst verteidigte was ging, und suchte immer mehr
durch lange hohe Pässe seine Ofensivkräfte Bebo und Soumahoro.
Durch ebenso einen langen Ball der Gaukönigshöfer kommt Leto Bebo
zwischen Leo Hemm und Mohammed Al-Hassan Al-Thala an den Ball.
Letzterer schießt den Ball bei einem missglückten Versuch den Ball zu
klären ins eigene Tor. Somit drehen die Hausherren die Partie zu ihren
Gunsten.

Um gegen den Rückstand zu spielen, stellte Michel seine Formation
um. Eine deutlich offensivere Elf war nun geformt. Die letzten 20 Minu-
ten sind geprägt von vielen Nadelstichen der Offensive der Zuckerstädter.
Leider brachten die alle nichts ein, da nicht mit der gewohnten Ruhe am
Ball gespielt wurde, wie man es sonst von den Männern von Michel/
Wirsching kennt.

Mit einem 2:1 Heimsieg trennten sich beide Mannschaften. Alles in al-
len kann man sagen, dass es nicht das Spiel der Zuckerstädter war,
was man aus den vergangenen Partien kennt. Dennoch ist noch nichts
verloren, da die Elf der Maininsel noch ein Spiel weniger auf dem Konto
hat und schon am Mittwochabend gegen die Reserve von Giebelstadt
ihr gewohntes Gesicht zeigen kann.
Text: Lars Kämmerer





SV Gaukönigshofen – Ochsenfurter FV 2:1 (0:0)

Aufstellung: Patrick Fuchs – Mohammed Al-Hassan Al-Thala – Gero
Nehring – Maurice Böhm – Nico Schneider – Alexandr Cernis – Marvin
Weidlich – Nico Hemkeppler – Leo Hemm – Leon Lange – Erison
Krasniqi. Eingewechselt: Adrian Herbst (53.); Yilli Rrafshi; Suliman Kazem
(63.); Arda Emendag (87.).

Torfolge: 0:1 (55.) Alexandr Cernis; 1:1 (60.) Mohamed Soumahoro;
2:1 (72.) Leto Bebo

Verwarnungen: Erison Krasniqi (38.) – OFV; Tobias Seufert (41.) –
SVG

Zeitstrafe: Erison Krasniqi (44.) – OFV.

Zuschauer: 120

Schiedsrichter: Herbert Ruß





Nach bittere Niederlage in Gaukönigshofen,
Wiedergutmachung in Giebelstadt

Am 03.04.25 waren unsere Jungs aus der Zuckerstadt beim näch-
sten Topspiel in Giebelstadt gefordert. Nachdem der Sonntag alles
andere als optimal für unsere beiden Mannschaften verlief, waren
die Mannen von Joshua Michel gewillt das Wochenende verges-
sen zu machen und Wiedergutmachung zu betreiben. Dies sollte
am Ende mit einem souveränen 0:2 Sieg in Giebelstadt auch in
Erfüllung gehen.

Aufgrund der Spielzeit und den damit verbundenen Bedarf an Flutlicht
wurde das Spiel auf dem Trainingsplatz in Giebelstadt abgehalten. Von
Beginn an wollten die Blauen zeigen, dass der Sonntag lediglich ein
Ausrutscher war. Mit dem gewohnt sicheren Ballbesitz der Zuckerstädter
begann das Spiel. Giebelstadt versuchte möglichst über Konter bzw.
auch mit dem langen Ball zum Erfolg kommen. So waren die ersten 15
Minuten durch kontrollierte Angriffe der Gäste geprägt und bei Fehlern
der selbigen mit teilweise sehr gefährlichen Kontern der Hausherren
geprägt. Nach 20 Minuten durften die Gäste dann die verdiente Füh-
rung bejubeln. Alex Cernis wurde in die tiefe geschickt und umdribbelte
den gegnerischen Torhüter um anschließend ins leere Tor einzuschie-
ben. In den folgenden zehn Minuten zeigten die Hausherren heute ih-
ren besten Fußball und kamen so auch zu zwei gefährlichen Freistoß-
positionen nah am 16er. Allerdings wurden diese beide jeweils von der
Mauer verteidigt. Kurz vor der Halbzeit durften die Jungs des OFV er-
neut jubeln. Ein Freistoß aus dem Halbfeld von Christian Gentile wurde
immer länger und überraschte den Torhüter der Heimmannschaft. Hier-
bei ist aber auch zu bemerken, dass an diesem Tag und vermutlich
auch bei diesem Schuss der Wind eine gewisse Unbekannte ins Spiel
brachte. So ging es mit einem 2:0 für unseren OFV in die Kabine.

In der zweiten Halbzeit spielten die Blauen weiterhin ruhig auf und ver-
suchten vor allem auch durch den Spielstand noch mehr Dominanz aus-
zustrahlen. Dies gelang auch. In der 55. Minute dann der erste Wechsel
der Gäste. Erison Krasniqi ersetzt Adrian Herbst. Nach etwa einer Stun-
de Spielzeit schwächten sich die Hausherren selbst, als Andreas Türker
binnen einer Minute bzw. sogar in einer Aktion mehrfach gelbwürdige





Aktionen brachte, sodass der souveräne Schiedsrichter Tim Höpfner
zuerst eine Zeitstrafe aussprach um diese dann in die Ampelkarte um-
zuwandeln. In der Folge war der OFV noch spielbestimmender, konnte
allerdings durch teils zu hektischen Spielzügen im letzten Drittel oder
auch falschen Entscheidungen nur wenig gute Torchancen heraus-
spielen. Mit mehr Geduld und kontrollierten Angriffen vor allem im letz-
ten Drittel wären hier vermutlich noch viele gute Chancen und mögli-
cherweise auch weitere Tore möglich gewesen. Der Ochsenfurter FV
wechselte in der zweiten Halbzeit noch weiter durch, so ersetzten Arda
Emendag und Suliman Kazem die Startspieler Maurice Böhm und Mo-
hammed Al-Hassan Al-Thala. Zehn Minute vor Ende war dann wieder
Gleichzahl auf dem Feld angesagt. Ein Ballverlust im Angriff führe zu
einem Konter der Hausherren, den Nico Schneider nur noch mit einem
taktischen Foul verhindern konnte. Da dieser allerdings in der ersten
Halbzeit bereits die gelbe Karte sah, wurde auch dieser richtiger Weise
mit der Ampelkarte vom Feld verwiesen. Direkt im Anschluss gab es
durch einen Fernschuss der Giebelstädter die vielleicht beste Chance
selbiger in diesem Spiel. Der Schuss war allerdings etwas zu hoch an-
gesetzt. So blieb es am Ende beim 2:0 für unsren OFV.

Fazit: Man hat sofort erkannt, dass unsere Jungs fokussiert und mit der
nötigen Lockerheit ins Spiel gegangen sind. Sonntag war offensichtlich
ein Ausrutscher und unsere Jungs können einen solchen Rückschlag
sofort abschütteln und wieder bei Null anfangen. Wir freuen uns mit
unserer Mannschaft die kommenden Spiele anzugehen.

Spvgg Giebelstadt II : Ochsenfurter FV 0:2 (0:2)

Aufstellung OFV: Patrick Fuchs, Mohammed Al-Hassan Al-Thala (68.
Suliman Kazem), Christian Gentile, Maurice Böhm (63. Arda Emendag),
Nico Schneider, Alexandr Cernis, Ylli Rrafshi, Marvin Weidlich, Leo
Hemm, Adrian Herbst, Leon Lange

Torfolge: 0:1 (20. Alexandr Cernis – OFV), 0:2 (44. Christian Gentile –
OFV)

Verwarnungen: 29. Patrick Fuchs – OFV, 31. Nico Schneider – OFV

Gelb-Rot: 61. Andreas Türker – Spvgg, 80. Nico Schneider – OFV

Text: Joshua Michel





Spielberichte Reserve

OFV II revanchiert sich gegen Riedenheim

Am Dienstagabend war, wie anderthalb Wochen vorher gegen Goß-
mannsdorf, Wiedergutmachung angesagt. Riedenheim hatte uns
am ersten Spieltag den sehnsüchtig und euphorisch herbei
gesehnten Saisonstart versaut und uns damals einen ordentlichen
Dämpfer verpasst.

Aber wir wären nicht wir, wenn wir das einfach so hinnehmen würden.
Die Überraschung war zwar groß, als auf Riedenheimer Seite einige
Kreisligalegenden aus Sonderhofen aufliefen, aber davon wollten wir
uns nicht beirren lassen.

So lieferten wir von Anfang an ein konzentriertes und fast fehlerfreies
Spiel in dem der Gegner nur einmal richtig gefährlich wurde. Bei unse-
ren beiden Treffern zum 2:0 legte der Ball dann auch mehr Distanz zu-
rück als der ein oder andere Kreisligaheld.

Brisko Schneider und ML12 trafen mit Glück (Brisko) und Geschick
(ML12;)) aus 40 bzw. 20 Metern. Revanche geglückt. Weiter geht’s.

Text: Max Langer

Ochsenfurter FV II – DJK SV Riedenheim 2:0 (0:0)

Aufstellung: Johannes Wetzstein – Suliman Kazem – Arda Emendag
– Nico Schneider – Sebastian Wirsching – Rajib Bauer (30. Max Lan-
ger) – Ibrahim Fofana – Panagiotis Kritstiniotis – Markus Rupprecht (52.
Nico Wüst) – Mukhtar Sedeghat (66. Abraham Kucam) – Jonas Dre-
scher (30. Louis Angly)

Torfolge: 1:0 (55.) Max Langer; 2:0 (66.) Nico Schneider

Verwarnungen: Elias Weiskopf (53.) – DJK; Johannes Deudelhoff (75.)
– DJK.

Zuschauer: 40

Schiedsrichter: Anton Schneider, Sulzfeld





Torfestival gegen Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn II

Kantersieg nach holprigem Start. Gegen den Außenseiter aus
Fuchsstadt, der in der Vorrunde bereits deutlich geschlagen wur-
de, taten wir uns lange Zeit schwer und gerieten sogar in Rück-
stand.

Anders als zuletzt war dies jedoch kein wirklicher Weckruf für unsere
Elf. Erst als wir zuletzt im Derby Edeljoker Louis Angly eingewechselt
wurde (zusammen mit den restlichen 1,5 Promille des Vorabends) kipp-
te das Spiel.

Wie in der Vorwoche schlug Louis eiskalt dreifach zu und ließ sich nach
getaner Arbeit wieder auswechseln.

Erwähnenswert außerdem, dass sich unser Arda für die harte Trainings-
arbeit der letzten Wochen selbst belohnte und zum Abschluss des Spiels
einen sehenswerten Doppelpack schnürte.

Text: Max Langer; Bild: Walter Meding

Seid fair zum
23. Mann!
Schiedsrichter sind
Sportkameraden wie
Du und ich und ha-
ben es verdient, re-
spektiert zu werden!

Fair Play!!!





Ochsenfurter FV – (SG 2) Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn 7:1 (1:1)

Aufstellung: Johannes Wetzstein – Suliman Kazem – Ibrahim Fofana
– Arda Emendag – Sebastian Wirsching – Oliver Öder – Noah Saril –
Mukhtar Sedeghat – Max Langer – Panagiotis Kritsiniotis – Rajib Bau-
er; Eingewechselt: Nico Schneider (29.); Louis Angly (29.); Nico Wüst
(29.); Bence Michel (46.).

Torfolge: 0:1 (15.) - Alexander Kiss; 1:1 (38.), 2:1 (55.) und 5:1 (69.) –
Louis Angly; 3:1 (57.) Ibrahim Fofana; 4:1 (66.) – Noah Saril; 6:1 (72.)
und 7:1 (80.) – Arda Emendag

Verwarnungen: Keine

Zuschauer: 35

Schiedsrichter: Fahri Kilic, Kitzingen

58. Minute: 3:1 Ibrahim Fofana

Fussball
macht Spass!!!





Sportlerehrung 2024

Präsentierten sich vor dem Ochsenfurter Rathaus nach der Ehrung der Sportler
des Jahres 2024 (hinten): U17 JFG Maindreieck-Süd, (vorne von links): Christof
Braterschofsky, Volkmar Halbleib, Otmar Reißmann, Rosa Behon, Magdalena
Gebhardt, Paula Urkiaga, Clara Spenkuch, Finn Grüning, Christian Kunisch, Pe-
ter Juks, Thomas Eberth, Felix von Zobel, Steffen Krämer und Herbert Gransitzki.

Stadt Ochsenfurt ehrt ihre Sportelite

Die Stadt Ochsenfurt ehrte am 28. März im großen Sitzungssaal
des Rathauses herausragende Sportlerinnen und Sportler für ihre
Leistungen im Jahr 2024. Bürgermeister Peter Juks hieß die Gäste
herzlich willkommen und betonte die langjährige Tradition der
Sportlerehrung, die seit fast 65 Jahren als Zeichen der Anerken-
nung für sportlichen Einsatz und Erfolg in der Stadt verankert ist.

„Diese Ehrung ist mehr als eine Veranstaltung – sie ist Ausdruck unse-
res Dankes und unserer Wertschätzung für die vielen sportlichen Lei-
stungen, die unsere Stadt weit über ihre Grenzen hinaus bekannt ma-
chen“, so Bürgermeister Juks.

Die diesjährige Feierstunde bot eine gelungene Mischung aus Sport,
Kultur und Begegnung über verschiedene Sportarten und Generatio-





nen hinweg. In seinem Grußwort hob der Bürgermeister den hohen Stel-
lenwert von Fleiß, Ausdauer und Teamgeist hervor: „Vor dem Erfolg
haben die Götter den Schweiß gesetzt – und genau diesen Schweiß
haben unsere Athletinnen und Athleten vergossen, um ihre beeindruk-
kenden Leistungen zu erzielen.“

Besonderer Dank galt den drei Sportreferenten Christof Braterschofsky,
Otmar Reißmann und Herbert Gransitzki sowie den zahlreichen Helfe-
rinnen und Helfern aus dem Rathaus und dem Bauhof, die zum rei-
bungslosen Ablauf der Veranstaltung beitrugen.

Auch zahlreiche politische Vertreter waren anwesend, um ihre Wert-
schätzung gegenüber den Sportlerinnen und Sportlern zum Ausdruck
zu bringen. Namentlich begrüßte Juks die Landtagsabgeordneten Volk-
mar Halbleib und Felix von Zobel sowie Landrat Thomas Eberth und die
Bezirksrätin Rosa Behon. „Euer Kommen ist keine Selbstverständlich-
keit, umso mehr freuen wir uns, dass ihr heute hier seid, um unsere
Sportlerinnen und Sportler zu ehren.“

Neben den Athletinnen und Athleten wurden auch die vielen Begleitper-
sonen, Trainer, Vereinsvertreter sowie Familienmitglieder gewürdigt.
„Ohne euch wäre selbst der beste Einzelsportler nur halb so stark“, so
Juks anerkennend. Für die musikalische Umrahmung sorgte Peter Wen-
del.

Zum Abschluss wünschte Bürgermeister Juks allen Sportlerinnen und
Sportlern weiterhin viel Erfolg, aber auch die nötige Gelassenheit im
Umgang mit Niederlagen. „Möglichst wenig Verletzungen, viel Freude
am Sport und weiterhin Gottes Segen“, gab er den Geehrten mit auf
den Weg.

Landrat Thomas Eberth betonte in seiner Ansprache die Bedeutung von
Sport als Sinnbild für das Leben: „Leidenschaft, Einsatzbereitschaft und
Gemeinschaft sind Werte, die Sportlerinnen und Sportler nicht nur auf
dem Spielfeld, sondern auch im Alltag begleiten.“ Er würdigte zudem
die vielen Ehrenamtlichen, die durch ihren unermüdlichen Einsatz den
Vereins- und Breitensport ermöglichen.





MdL Volkmar Halbleib hob hervor, dass Sport nicht nur individuelle Er-
folge, sondern vor allem Teamgeist und gesellschaftlichen Zusammen-
halt fördert. Er unterstrich die Notwendigkeit, Sportstrukturen weiterhin
politisch zu unterstützen, um die Basis für sportliche und soziale Ent-
wicklung zu erhalten.

Die geehrten Sportlerinnen und Sportler wurden als Botschafter des
Sports gefeiert – für ihre Leistungen, ihren Einsatz und die Vorbildfunk-
tion, die sie für die kommenden Generationen einnehmen.

Folgende Personen wurden geehrt: Sportlerin des Jahres 2024: Clara
Spenkuch (TVO Leistungsturnen); Jugendsportlerin d. Jhr.: Paula
Urkiaga (Artistik Schwimmen Nationalmannschaft); Seniorensportler de.
Jhr.: Christian Kunisch (TVO Leichtathletik); Jugendmannschaft d. Jhr.
(Fußball): U17 – JFG Maindreieck-Süd.

Text und Bild: Walter Meding
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Fair Play!!!



Bitte unterstützen Sie auch unser „Reserve“-Team bei ihren
Heim- und Auswärtsspielen tatkräftig durch Anfeuerungen vom
Spielfeldrand.

Auch die 2. Mannschaft des Ochsenfurter FV ist bemüht, Wo-
chenende für Wochenende gute Leistungen abzurufen und an-
zubieten.
Honorieren Sie diese auch durch Ihre Anwesenheit! Die Spieler
danken es Ihnen!



Junioren-Trainerteam

Erfolgreiche Qualifizierung: Das Junioren-Trainerteam des Ochsen-
furter FV erhält BFV-Kindertrainerzertifikat

Der Ochsenfurter FV (OFV) setzt ein starkes Zeichen für die Nach-
wuchsförderung: Sieben Trainer und eine Trainerin haben erfolg-
reich das BFV-Kindertrainerzertifikat erworben. Die Juniorenleitung,
vertreten durch Anna Kämmerer und Markus Leuerer, zeigt sich
stolz über dieses Engagement und die Weiterentwicklung des
Trainerteams.

Gerade aufgrund der weitreichenden Regeländerungen des Deutschen
Fußball-Bundes (DFB), insbesondere im Bereich des Minifußballs, war
es essenziell, alle Beteiligten – darunter auch Eltern und Großeltern –
auf den neuesten Stand der Regularien zu bringen. Um diesem Bedarf
gerecht zu werden, hat der OFV unter der Leitung von Juniorenleiterin
Anna Kämmerer einen speziellen Lehrgang organisiert, der an zwei
Präsenztagen auf der Maininsel stattfand.

Die neu zertifizierten Kindertrainer zeichnen sich nicht nur durch ihr sport-
liches Fachwissen aus, sondern auch durch ihre empathische und päd-
agogische Kompetenz im Umgang mit den jungen Fußballtalenten. Die
Kombination aus sportlicher Expertise und menschlicher Nähe ist ein
zentraler Bestandteil der Jugendarbeit beim OFV.

Mit dieser Qualifizierung setzt der Ochsenfurter FV seine erfolgreiche
Arbeit im Juniorenbereich fort und schafft die besten Voraussetzungen
für eine nachhaltige und qualitativ hochwertige Ausbildung der Nach-
wuchsspieler.

Text: Walter Meding; Bild: Roland Ackermann





Das frisch zertifizierte OFV-Junioren-Trainerteam setzt sich zusammen aus: (von
links) 2. Jugendleiter Markus Leuerer, Tomek Szczurek, Lars Kämmerer, Gabriel
Arnautu, Stefanie Leuerer und David Neskovic. Nicht auf dem Bild: Marco
Piening.

Seid fair zum 23. Mann!

Schiedsrichter sind
Sportkameraden wie Du und
ich und haben es verdient,
respektiert zu werden.

Fair Play!!!





U17 der JFG Maindreieck-Süd (JFG MDS) sagt Dankeschön

Zur aktuellen Rückrunde tritt die U17 der JFG MDS mit einer weite-
ren Mannschaft zum Spielbetrieb der Verbandsrunde an.

Dazu sponserte der Geschäftsführer der REWE Ochsenfurt, Stephan
Hofmann, einen Satz Trikots. Vor dem Spiel der 2. Runde des Landräte-
Pokals am 20. März bedankte sich das Team für diesen Trikotsatz bei
Herrn Hofmann.

Das Flutlichtspiel am Donnerstagabend in den neuen Trikots gegen den
SV Sonderhofen stand unter einem guten Stern und konnte 3:0 gewon-
nen werden.

Text und Bild: Walter Meding

Die U17 der JFG Maindreieck-Süd bedankt sich beim Geschäftsführer der
REWE-Ochsenfurt, Stephan Hofmann (rechts), für einen Satz Trikots.

U17











Seid fair zum 23. Mann!

Schiedsrichter sind
Sportkameraden wie Du und
ich und haben es verdient,
respektiert zu werden.

Fair Play!!!



Herzlichen Dank
sagen wir an dieser Stelle allen Firmen, die uns durch ein
Inserat unterstützt haben.

An Sie, verehrte Leser, aber ergeht die Bitte:

BERÜCKSICHTIGEN SIE
BITTE BEI IHREM

EINKAUFUNSERE
INSERENTEN






